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Reichs-Geſetzblatt. 


M24. 


Inhalt: Verordnung über die Inkraftſetzung des Geſetzes, betreffend die Unfall- und Krankenverſicherung der in 
land- und forſtwirthſchaftlichen Betrieben befhäftigten Perſonen, für Mecklenburg⸗Schwerin. S. 175. — 
Bekanntmachung, betreffend die Abänderung der Aichordnung und der Aichgebühren⸗Taxe. S. 176. 


(Nr. 1803.) Verordnung über die Inkraftſetzung des Geſetzes, betreffend die Unfall- und 
Krankenverſicherung der in land- und forſtwirthſchaftlichen Betrieben beſchäf⸗ 
tigten Perſonen, vom 5. Mai 1886. Vom 23. Mai 1888. 


Wir Friedrich, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, Koͤnig 
von Preußen dc. 

verordnen auf Grund des $. 143 Abſatz 2 des Geſetzes, betreffend die Unfall⸗ 
und Krankenverſicherung der in land- und forſtwirthſchaftlichen Betrieben beſchäf⸗ 
tigten Perſonen, vom 5. Mai 1886 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 132), im Namen des 
Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths, was folgt: 

Das Geſetz, betreffend die Unfall⸗ und Krankenverſicherung der in land⸗ 
und forſtwirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Perſonen, vom 5. Mai 1886 
(Reichs⸗Geſetzbl. S. 132) tritt mit dem 1. Juli 1888 für das Gebiet des Groß: 
herzogthums Mecklenburg⸗Schwerin ſeinem vollen Umfange nach in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Charlottenburg, den 23. Mai 1888. 


(L. S.) Friedrich. 
von Boetticher. 


Reichs ⸗Geſetzbl. 1888. 2 


Ausgegeben zu Berlin den 25. Mai 1888. 
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(Nr. 1804.) Der gegenwärtigen Nummer des Reichd- Gefegblatt3 iſt als beſondere 
Beilage die Bekanntmachung, betreffend die Abänderung der Aich—⸗ 
ordnung und der Aichgebühren-Tage, vom 4. Mai 1888 beigefügt. 
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